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Arbeitsmarkt 2022 – Stabile Arbeitsmarktlage am 
Bayerischen Untermain hält an 
Arbeitslosigkeit geht zurück – Sozialversicherungspflichtige Beschäftigung nimmt zu  

 
 
Trotz neuer Herausforderungen, vornehmlich bedingt durch den Ukraine-Krieg, zeigt sich der 
lokale Arbeitsmarkt 2022 stabil. Im Jahresdurchschnitt 2022 waren 7.661 Menschen im Agen-
turbezirk arbeitslos gemeldet. Das sind 340 Personen oder 4,2 Prozent weniger als 2021. Die 
Arbeitslosenquote 2022 liegt bei durchschnittlich 3,6 Prozent. Dies entspricht einem Rück-
gang von 0,1 Prozentpunkten im Vergleich zum Vorjahr. 
 
In der Arbeitslosenversicherung (Rechtskreis SGBIII) geht der Bestand an arbeitslosen Men-
schen 2022 zurück (-891), in den Jobcentern (Rechtskreis SGB II) nimmt der Bestand zu 
(+552). Diese Entwicklung ist in erster Linie auf die Auswirkungen der ukrainischen Flucht-
migration zurückzuführen. 
 
„Das vergangene Jahr stellte viele Menschen und Unternehmen in der Region erneut vor 
große Herausforderungen. Unsere Bilanz 2022 für den lokalen Arbeitsmarkt fällt dennoch 
positiv aus. Die Arbeitslosigkeit hielt sich auf niedrigem Niveau, die Beschäftigungschancen 
blieben umfassend und vielfältig. Trotz großer wirtschaftlicher und politischer Unwägbarkeiten 
suchten (und suchen) viele Firmen händeringend nach Personal“, resümiert Mathilde 
Schulze-Middig, Vorsitzende der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Aschaffenburg in 
Ihrer Jahresbilanz. „Zudem schreiten demographischer Wandel, Digitalisierung und Transfor-
mation voran. Hier setzen wir auf Weiterbildung und Qualifizierung von Arbeitslosen und Be-
schäftigten und beraten intensiv zu individuellen Fördermöglichkeiten.“  
 
Die allgemeine Dynamik auf dem lokalen Arbeitsmarkt geht 2022 zurück. Es melden sich 173 
Personen weniger aus Erwerbstätigkeit arbeitslos als 2021. 1.560 Personen weniger als im 
Vorjahr nehmen eine Erwerbstätigkeit auf.  
 
Die Nachfrage nach Arbeitskräften verbleibt 2022 auf hohem Niveau. Dem Arbeitgeberser-
vice der Agentur für Arbeit Aschaffenburg werden 2022 insgesamt 8.911 Arbeitsstellen ge-
meldet. Dies sind 359 Angebote oder 3,9 Prozent weniger als im Vorjahr. Der Bestand an 
Stellenangeboten beläuft sich 2022 auf 3.820 Angebote gesamt. Dies entspricht 651 Ange-
boten oder 20,5 Prozent mehr als im Jahresdurchschnitt 2021. 
 
Die Zahl der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten am Bayerischen Untermain steigt 
2022 auf 148.423 Menschen (Stichtag 30.06.) an. Dies sind 2.379 oder 1,6 Prozent mehr 
Beschäftigte als 2021. Trotz Energiekrise, Material- und Lieferengpässen können etliche 
Branchen Beschäftigung aufbauen. Insbesondere die Wirtschaftsbereiche Verkehr und Lage-
rei, Finanz- und Versicherungsdienstleistung, Arbeitnehmerüberlassung, öffentliche Verwal-
tung, Gastgewerbe und Gesundheitswesen verzeichnen Wachstum. Beschäftigungsverluste 
treffen vor allem das verarbeitende Gewerbe und den Handel.  
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Zeitreihe

Datenrevisionen können zu Abweichungen gegenüber Auswertungen mit früherem Erstellungsdatum führen.
Kumulierte Jahreswerte bei Zugang und Abgang, Jahresdurchschnittswerte beim Bestand und den Quoten.

2022 2021 2020
absolut 

(bei Quoten in 
%-Punkten)

in %
absolut 

(bei Quoten in 
%-Punkten)

in %

1 2 3 4 5 6 7

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (SvB) am Arbeitsort

148.423 146.044 143.970 2.379 1,6 4.453 3,1

Arbeitslose

7.661 8.001 8.428 -340                   -4,2                    -767 -9,1                    

dav. 52,8 % Männer 4.048 4.387 4.731 -339                   -7,7                    -684 -14,4                  

47,2 % Frauen                                     3.614 3.614 3.697 -0                        -0,0                    -83 -2,3                    

dar. 9,6 % 15 bis unter 25 Jahre    737 803 977 -66                     -8,2                    -241 -24,6                  

29,0 % 55 Jahre und älter 2.225 2.164 2.010 62 2,8 215 10,7

25,1 % Langzeitarbeitslose 1.923 2.084 1.587 -161 - 7,7 336 21,2

37,0 % Ausländer 6)             2.836 2.501 2.631 336 13,4 205 7,8

25.482 23.912 26.322 1.570 6,6 -840 - 3,2

dar. aus Erwerbstätigkeit 9.914 10.087 11.953 -173 - 1,7 -2.039 - 17,1

24.306 25.413 24.602 -1.107 - 4,4 -296 - 1,2

dar. in Erwerbstätigkeit 7.768 9.328 8.752 -1.560 - 16,7 -984 - 11,2

Arbeitslosenquoten (ALQ) bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen

3,6 3,7 3,9 -0,1 -0,3

3,5 3,8 4,1 -0,3 -0,6

3,6 3,6 3,7 - -0,1

3,3 3,6 4,3 -0,3 -1,0

55 Jahre bis unter 65 Jahre 4,4 4,4 4,2 - 0,2

Ausländer 8) 11,1 10,1 11,0 1,0 0,1

Arbeitslosigkeit nach Rechtskreisen

45,8 % Bestand SGB III 3.505 4.396 5.048 -891                   -20,3                  -1.543 -30,6                  

dar. Langzeitarbeitslose 471 548 440 -77                     -14,0                  31 6,9                      

54,2 % Bestand SGB II 4.156 3.604 3.380 552                    15,3                   776 22,9                   

dar. Langzeitarbeitslose 1.452 1.536 1.146 -84                     -5,5                    305 26,6                   

Gemeldete Arbeitsstellen 1)         

8.911 9.270 6.511 -359                   -3,9                    2.400 36,9                   

3.820 3.170 2.435 651                    20,5                   1.385 56,9                   

Teilnehmende an ausgewählten Maßnahmen aktiver Arbeitsmarktpolitik 2)4)5)

2.641 2.802 2.979 -161 - 5,7 -338 - 11,4

dar. 444 556 561 -112 - 20,2 -117 - 20,8

749 642 633 107 16,6 116 18,4

302 331 334 -29 - 8,8 -32 - 9,7

187 188 215 -0 - 0,2 -28 - 13,0

Unterbeschäftigung (ohne Kurzarbeit) 2)5)7)

  Bestand 9.812 10.158 10.744 -347 - 3,4 -932 - 8,7

  Unterbeschäftigungsquote 4,5 4,7 4,9 -0,2 -0,4

Leistungsbezug 2) 3)

  Arbeitslosengeldempfänger bei Arbeitslosigkeit 3.236 3.999 4.645 -764 - 19,1 -1.409 - 30,3

  Bedarfsgemeinschaften 7.198 6.983 6.914 215 3,1 284 4,1

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 9.687 9.389 9.353 298 3,2 334 3,6

  Nicht erwerbsfähige Leistungsberechtigte 4.098 3.876 4.011 223 5,7 87 2,2

Erstellungsdatum: 29.12.2022, Statistik-Service Südost, Auftragsnummer 308201 © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Berufliche Weiterbildung

Aufnahme einer Erwerbstätigkeit

Beschäftigung schaffende Maßnahmen

Überblick über den Arbeitsmarkt (Jahreszahlen)
715 AA Aschaffenburg (Gebietsstand: Dezember 2022)

Merkmale

Berichtsjahre
Veränderung 2022 gegenüber 

2021 2020

  Bestand (Stichtag jeweils 30.06.)

  Bestand              

  Zugang

  Abgang

  Insgesamt

Männer

Frauen

15 bis unter 25 Jahre

  Bestand

  Zugang 

  Bestand (insgesamt)

Aktivierung und berufliche Eingliederung
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